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Volume Graphics: Vollautomatische CT-
Auswertungen

Die aktuelle Version 2.1 der CT-Analyse-
Software VGStudio MAX ist makrofähig 
geworden. Müssen beispielsweise viele 
gleiche Bauteile vermessen werden, etwa 
die Spritzlinge eines Vielfach-Werkzeugs, 
ergibt sich über die Batchverarbeitung 
ein enormer Zeitgewinn. Man erfasst zu-
nächst ein Initialbauteil und erstellt einen 
Prüfplan. Falls das CAD-Modell des Bau-
teils vorliegt, kann der Prüfplan auch 
schon vorab erstellt werden. Anschließend 
wird ein weiteres Bauteil in Überlagerung 
mit dem Initialbauteil gebracht, ausge-
richtet und der Prüfplan kopiert. Dieser 
Ablauf kann als Makro abgespeichert und 
für alle Folgeteile verwendet werden. 
Die Ergebnisse werden in Form einer 
CSV-Liste oder als PDF-Dateien mit dem 
Bild des Bauteils ausgegeben. 

Die Makrofähigkeit erstreckt sich über 
sämtliche Module der Software. Wand-
stärkenanalysen sind ebenso automati-
sierbar wie Soll-Ist-Vergleiche, Porositäts-
analysen oder die gesamte Koordinaten-
messtechnik, inklusive der neuen Auswer-
tungen nach Form- und Lagetoleranzen 
gemäß DIN ISO 1101. In Verbindung mit 
einer VGL-Schnittstelle, die Volume  
Graphics CT-Anlagenherstellern zur Ein-
bindung in ihre Software kostenfrei über-
lässt, ist mit der Makrofähigkeit der Grund-
stein für die Integration der Computer-
tomographie in Produktionslinien gelegt. 

www.volumegraphics.com

Festo – der Bionische Handling-Assis
tent vom Rüssel inspiriert

Beim Bionischen Handling-Assistenten 
haben sich die Experten von Festo vom 
Elefantenrüssel inspirieren lassen. Er ist 
flexibel, überträgt hohe Kräfte und dient 
als präzises Greifwerkzeug. Durch die 
Analyse von Struktur und Funktionsweise 
des Elefantenrüssels und den Einsatz von 
neuen Fertigungstechnologien konnte 
die Mensch-Technik-Kooperation (r)evo-
lutioniert werden – ein vollkommen 
neues, biomechatronisches Handhabungs
system wurde entwickelt.

Der Bionische Handling-Assistent besteht 
aus drei Grundelementen zur räumlichen 
Bewegung sowie einer Handachse mit 
Kugelgelenk und einem Greifer mit adap-
tiven Fingern. Die Grundelemente werden 
aus drei Aktuatoren gebildet, die kreis-
förmig angeordnet sind und sich in einem 
Winkel von drei Grad verjüngen. Jeder 
Aktuator wird an den Schnittstellen der 
Grundelemente mit Druckluft versorgt. 

Die Rückstellung erfolgt durch die schlau-
fenartige Konstruktion der Aktuatoren, 
die nach dem Ablassen der Druckluft wie 
eine Zugfeder wirkt. Wegmesssysteme 
erfassen deren Auslängung und dienen 
der Steuerung des Systems im Raum. In 
der Handachse sind drei weitere Aktua-
toren um ein Kugelgelenk angeordnet. 
Ihre Betätigung bewirkt eine Winkelver-
stellung des Greifers von bis zu 30 Grad.

www.festo.com

Kühlschmiermittel effizient reinigen 
mit Vomat-Hochleistungsfilteranlagen

Vomat (Vogtländische Maschinen- und 
Anlagentechnik) liefert hochleistungs
fähige Lösungen für die metallverarbei-
tende Industrie. 

Vomat-Anlagen zeichnen sich durch ihre 
kompakte Bauart und durch ihre Leistungs-
fähigkeit aus. Alle Vomat-Anlagen sind 
standardmäßig mit rückspülbaren Hoch-
leistungsfiltern zur Feinstfiltration von 
Schleifölen, die zur Bearbeitung etwa 
von Hartmetall HSS, PKD und CBN einge-
setzt werden, ausgerüstet. Durch die 
Vollstromfiltration des Mediums wird 
Sauber- und Schmutzöl konsequent ge-
trennt. Filter werden durch Rückspülung 
gereinigt, wobei Sauberöl auch beim Spül-
vorgang zur Verfügung steht. Bei her-
kömmlichen Systemen hingegen wird 
während der Rückspülphase oft kein bzw. 
nur eingeschränkt Sauberöl bereitgestellt, 
so dass immer ein gewisser Prozentsatz 
Schmutzöl im System verbleibt.

Vomat-Feinstfilteranlagen gibt es in 
verschiedenen Baugrößen. Unterschied
liche Ausbaumodule ermöglichen es,  
individuelle, auf die Produktion hin abge-
stimmte Anlagenkonfigurationen auch 
als Großfilteranlagen zu installieren. So 
können etwa Werkzeughersteller bzw. 
Nachschleifer Zentralfilteranlagen ordern, 
die problemlos kundenspezifisch skaliert 
werden können.

www.vomat.de

Kempf: Schneidplatten lassen sich 
definiert «rasterbar» feineinstellen

Um die gewünschten Ergebnisse in der 
Feinbearbeitung zu erzielen, ist für Werk-
zeuge mit Wendeschneidplatten eine 
präzise Einstellung erforderlich. Der 
Werkzeugspezialist Kempf aus Reichen-
bach an der Fils hat dazu eine winkelver-
stellbare Kassettenlösung für den Einsatz 
auf Sonderaufbohrwerkzeugen im Pro-
gramm. Mit dem Cartrige Click System 
(CCS) ausgestattet, lassen sich die Schneid-
platten von Zerspanwerkzeugen ab 22 mm 
Bohrungsdurchmesser in spürbaren  
Rasterschritten von 0,0025 mm radial 
und 0,005 mm axial direkt an der Ma-
schine einstellen. Zudem ist eine Winkel-
korrektur in 0,01°-Schritten möglich.

Diese Sonderwerkzeuglösung erlaubt  
es, ohne zeitaufwendiges Einstellen der 
Schneidplatten mit Schiebe- und Anlage-
keilen die notwendigen Feinjustierungen 
ohne Voreinstellgerät problemlos mittels 
Sechskant-Drehmoment- und Torx-
schlüssel innerhalb weniger Sekunden 
durchzuführen. Dabei ist der Anwender 
in der Lage, die Feinjustiereinheit selbst 
zu wechseln, was die Flexibilität des Ge-
samtsystems gewährleistet.

Durch diese Verstellmöglichkeiten können 
mehrere Kassetten auf einen Durchmesser 
optimal eingestellt werden. Dadurch wird 
bei der Feinbearbeitung der Vorschub und 
damit die Produktivität deutlich erhöht. 

www.kempf-tools.de




